
 

 

 

Pressemitteilung  

 

Bonn, 01.04.2026 

 

Neues Angebot zur Lungenkrebs-Früherkennung bei den GFO Kliniken Bonn - Jetzt 

Chance zur frühzeitigen Diagnose nutzen 

 

Die GFO Kliniken Bonn erweitern ihr medizinisches Angebot: Ab dem 01. April 2026 

startet an der Lungenklinik des St. Marien Hospitals ein strukturiertes Programm zur 

Lungenkrebs-Früherkennung. Ziel ist es, insbesondere aktive und ehemalige 

Raucherinnen und Raucher frühzeitig zu erreichen und Leben zu retten. 

 

Lungenkrebs zählt nach wie vor zu den häufigsten und gefährlichsten Krebserkrankungen. 

Häufig wird er erst in einem späten Stadium entdeckt. Mit dem neuen Screening-

Programm mittels moderner Niedrigdosis-Computertomografie (CT) besteht nun die 

Möglichkeit, Tumoren bereits in einem frühen, gut behandelbaren Stadium zu erkennen. 

 

Wer kann teilnehmen? 

Das Angebot richtet sich an: 

• aktive Raucherinnen und Raucher sowie ehemalige Raucherinnen und Raucher 

(Rauchstopp nicht länger als 10 Jahre zurückliegend)  

• Personen im Alter von 50 bis 75 Jahren  

• mit einer Rauchhistorie von mindestens 25 Jahren  

 

Die Kosten für die Untersuchung werden von den gesetzlichen Krankenkassen 

übernommen. 

 

 



 

 

 

Früherkennung kann Leben retten 

„Lungenkrebs verursacht in frühen Stadien oft keine Beschwerden. Genau hier setzt unser 

Screening an: Wir wollen die Erkrankung entdecken, bevor Symptome auftreten und die 

Heilungschancen deutlich erhöhen“, erklärt Dr. med. Nils Kosse, Leiter des 

Lungenkrebszentrums und Chefarzt der Thoraxchirurgie. „Gerade Menschen mit einer 

langen Rauchgeschichte sollten diese Chance unbedingt nutzen. Mit der Niedrigdosis-CT 

verfügen wir über ein schonendes und zugleich hochwirksames Verfahren, das Leben 

retten kann.“ 

 

So läuft die Untersuchung ab 

Vor der Teilnahme erfolgt zunächst ein ärztliches Beratungsgespräch, in dem Nutzen und 

mögliche Risiken erläutert werden. Bei entsprechender Eignung erhalten Patientinnen und 

Patienten eine Überweisung zur CT-Untersuchung. 

 

Je nach Ergebnis: 

• erfolgt bei unauffälligem Befund eine erneute Kontrolle nach 12 Monaten  

• werden bei Auffälligkeiten weitere Untersuchungen eingeleitet  

 

Das gesamte Verfahren ist streng qualitätsgesichert und basiert auf den Vorgaben der 

gesetzlichen Früherkennungsprogramme. 

 

Jetzt Termin vereinbaren 

Interessierte können sich ab sofort beraten lassen und Termine vereinbaren: 

GFO Kliniken Bonn 

Lungenklinik am St. Marien Hospital  

Dr. Simon Herkenrath, Chefarzt der Abteilung Pneumologie 

Dr. Nils Kosse, Chefarzt der Abteilung Thoraxchirurgie 

Telefon: 0228 – 505 – 2323 oder 2321 



 

 

 

E-Mail:  

thoraxchirurgie@marien-hospital-bonn.de 

pneumologie@marien-hospital-bonn.de 

 

Online-Terminvergabe: www.gfo-kliniken-bonn.de 

Weitere Informationen sind auch auf der Website des Gemeinsamen Bundesausschusses 

verfügbar: Lungenkrebs-Früherkennung für Raucherinnen und Raucher - Gemeinsamer 

Bundesausschuss 

 

 

Kontakt: 

GFO Kliniken Bonn - Unternehmenskommunikation  

 

Dorothea Adams 

Tel. 0228 505-2215 

Dorothea.adams@gfo-kliniken-bonn.de 

 

Christina Marisa Koch  

Tel. 0228 505-2807 

christina.koch@gfo-kliniken-bonn.de 
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